
Änderungen Verpflichtetenkreis ab 
10. Juli 2027 

Dienstleister für Gesellschaften und für Treu-
handvermögen oder Treuhänder – neu: 
Dienstleister für Trusts oder Gesellschaften 

 

Im Geldwäschegesetz findet sich die bisherige Verpflichtetengruppe mit den 
pflichtauslösenden Tätigkeiten in § 2 Abs. 1 Nr. 13.  

Die Verpflichteteneigenschaft findet sich nun in Artikel 3 Nr. 3 c) der EU-AML-VO, 
die pflichtauslösenden Tätigkeiten sind in Artikel 2 Nr. 11 EU-AML-VO definiert. In-
haltliche Änderungen sind nicht erkennbar. Die Pflichten treffen natürliche oder 
juristische Personen, die gewerbsmäßig eine der folgenden Dienstleistungen für 
Dritte erbringen: 

a. Gründung von Gesellschaften oder anderen juristischen Personen, 
b. Ausübung der Leitungs- oder Geschäftsführungsfunktion einer Gesellschaft, 

der Funktion eines Gesellschafters einer Personengesellschaft oder einer 
ähnlichen Funktion bei einer anderen juristischen Person oder Bestellung ei-
ner anderen Person für die zuvor genannten Funktionen, 

c. Bereitstellung eines Sitzes, einer Geschäfts-, Post- oder Verwaltungsadresse 
sowie anderer damit zusammenhängender Dienstleistungen für eine Gesell-
schaft, eine Personengesellschaft oder eine andere juristische Person oder 
Rechtsvereinbarung, 

d. Ausübung der Funktion eines Trustees eines Express Trusts oder einer gleich-
wertigen Funktion für eine ähnliche Rechtsvereinbarung oder Bestellung ei-
ner anderen Person für die zuvor genannten Funktionen, 

e. Ausübung der Funktion eines nominellen Anteilseigners für eine andere Per-
son oder Bestellung einer anderen Person für die zuvor genannte Funktion. 

Derartige Dienstleister bleiben Verpflichtete – es sind keine inhaltlichen Än-
derungen zu dem bisher pflichtauslösenden Tätigkeitskatalog erkennbar. 

 



Neu ist allerdings, dass der bisherige Ausschluss von Berufsträgern nach § 2 Abs. 
1 Nummer 10 bis 12 GwG sich in der EU-Gelwäscheverordnung nicht wiederfindet. 
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